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25.02.2014

Solarpark Aquila GmbH & Co. KG

Frankfurt am Main

(vormals: München)

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 09.05.2012 bis zum 31.12.2012

Bilanz

Aktiva

31.12.2012
EUR 

9.5.2012
EUR 

A. Anlagevermögen 1.713.662,47 0,00

I. Sachanlagen 1.712.661,47 0,00

II. Finanzanlagen 1.001,00 0,00

B. Umlaufvermögen 375.109,81 100,00

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 337.220,28 100,00

II. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 37.889,53 0,00

C. Rechnungsabgrenzungsposten 42.913,94 0,00

D. nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 7.285,22 0,00

I. nicht durch Vermögenseinlagen gedeckter Verlustanteil von Kommanditisten 7.285,22 0,00

Bilanzsumme, Summe Aktiva 2.138.971,44 100,00

Passiva

31.12.2012
EUR 

9.5.2012
EUR 

A. Eigenkapital 0,00 100,00

I. Kapitalanteile 0,00 100,00

1. Kapitalanteile der Kommanditisten 0,00 100,00

B. Rückstellungen 6.966,66 0,00

C. Verbindlichkeiten 2.081.584,61 0,00

D. Rechnungsabgrenzungsposten 50.420,17 0,00

Bilanzsumme, Summe Passiva 2.138.971,44 100,00

Anhang

für das Rumpfgeschäftsjahr vom 9. Mai 2012 bis 31. Dezember 2012

I. Allgemeine Angaben und Erläuterungen zum Jahresabschluss

Die Gesellschaft ist eine kleine Personenhandelsgesellschaft im Sinne des § 264 a Abs. 1 HGB bzw. § 267 Abs. 1 HGB. Der 
Jahresabschluss der Gesellschaft wurde nach den Vorschriften der §§ 242 ff. HGB unter Beachtung der ergänzenden Bestimmungen 
für Kapitalgesellschaften (§§ 264 ff. HGB) in der Fassung des Bilanzrechtsmodernisierungsgesetzes (BilMoG) erstellt.

 Die Gliederung der Bilanz und die Gliederung der Gewinn- und Verlustrechnung erfolgte entsprechend den §§ 266 und 275 Abs. 2 
HGB, wobei gegebenenfalls Positionen eingefügt bzw. gegebenenfalls Positionen umbenannt sind, um der Geschäftstätigkeit 
angemessen Rechnung zu tragen.

 Die Gewinn- und Verlustrechnung wird nach dem Gesamtkostenverfahren gemäß § 275 Abs. 2 HGB aufgestellt.

II. Angaben zur Bilanzierung und Bewertung

1. Sachanlagevermögen

Das Sachanlagevermögen ist zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten abzüglich planmäßiger Abschreibungen bilanziert. Die 
innerhalb des Anlagevermögens ausgewiesene Anlage im Bau wird zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten unter Einschluss der 
Fremdkapitalzinsen für Kredite zur Finanzierung von Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten, soweit sie auf den Zeitraum bis zur 
Inbetriebnahme entfallen, bewertet. Planmäßige Abschreibungen wurden im Rumpfgeschäftsjahr jedoch noch nicht vorgenommen, da 
das Projekt zum Abschlussstichtag noch nicht fertiggestellt ist, d.h. noch nicht in den betriebsbereiten Zustand versetzt wurde.
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Die Entwicklung des Sachanlagevermögens zum 31. Dezember 2012 ist dem folgenden Anlagespiegel zu entnehmen:

Anschaffungs- / Herstellungskosten

kumulierte kumulierte

Anschaffungs- Zugänge Abgänge Anschaffungs-

Kosten Kosten

09.05.2012 2012 2012 31.12.2012

Euro Euro Euro Euro

Sachanlagen 

Geleistete Anzahlungungen und 

Anlagen im Bau 0,00 1.712.661,47 0,00 1.712.661,47

Finanzanlagen 

Anteile an verbundenen Unternehmen 0,00 1.001,00 0,00 1.001,00

Anlagevermögen gesamt 0,00 1.713.662,47 0,00 1.713.662,47 

Abschreibungen

kumulierte kumulierte 

Abschrei- Zugänge Abgänge Abschrei- Buchwert Buchwert

bungen bungen

09.05.2012 2012 2012 31.12.2012 31.12.2012 09.05.2012

Euro Euro Euro Euro Euro Euro

Sachanlagen 

Geleistete Anzahlungungen und 

Anlagen im Bau 0,00 0,00 0,00 0,00 1.712.661,47 0,00

Finanzanlagen 

Anteile an verbundenen Unternehmen 0,00 0,00 0,00 0,00 1.001,00

Anlagevermögen gesamt 0,00 0,00 0,00 0,00 1.713.662,47 0,00 

2. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände sind zum Nominalwert angesetzt.

3. Flüssige Mittel
 Die flüssigen Mittel werden mit dem Nennbetrag angesetzt.

4. Rechnungsabgrenzungsposten
Die in den Rechnungsabgrenzungsposten abgegrenzten Ausgaben wurden in der Höhe der vorausgezahlten Beiträge abgegrenzt.

Die in den Rechnungsabgrenzungsposten abgegrenzten Einnahmen wurden in der Höhe der vorab eingenommenen Erträge 
abgegrenzt.

5. Rückstellungen
Rückstellungen wurden für alle ungewissen Verbindlichkeiten in Höhe des nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendigen 
Erfüllungsbetrages gebildet. Dabei wurden alle erkennbaren Risiken berücksichtigt. 

6. Verbindlichkeiten
Die Verbindlichkeiten sind zum Erfüllungsbetrag angesetzt. 

7. Bewertungseinheiten
Ökonomische Sicherungsbeziehungen werden durch die Bildung von Bewertungseinheiten gemäß § 254 HGB bilanziell nachvollzogen. 
Die sich ausgleichenden Wertänderungen aus dem abgesicherten Risiko des Grundgeschäfts und des Sicherungsgeschäfts werden 
nach der Einfrierungsmethode ohne Berührung der Gewinn- und Verlustrechnung erfasst.

III. Angaben und Erläuterungen zur Bilanz

1. Finanzanlagen

Die Gesellschaft hält seit dem 2. August 2012 100% der Anteile der Barth Photovoltaik GmbH & Co. KG, München. Der Gewinn der 
Barth Photovoltaik GmbH & Co. KG beträgt im Rumpfgeschäftsjahr 2012  EUR 93,50. Das Eigenkapital beträgt  zum 31. Dezember 
2012 EUR 1.093,50.

2. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

Sämtliche Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände weisen eine Restlaufzeit von bis zu einem Jahr aus.

Die Forderungen gegen verbundene Unternehmen betreffen im Wesentlichen das Gesellschafterdarlehen an die Barth Photovoltaik 
GmbH & Co. KG mit einer Restlaufzeit von einem Jahr.

3. Verbindlichkeiten
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Zu den Restlaufzeiten und zur Besicherung von Verbindlichkeiten verweisen wir auf den folgenden Verbindlichkeitenspiegel: 

Restlaufzeit bis Restlaufzeit 
zwischen

Restlaufzeit von 
mehr 

Art der Verbindlichkeit zu einem Jahr einem und fünf 
Jahren

als fünf Jahren Summe

Euro Euro Euro Euro

1. Verbindlichkeiten gegenüber 
Kreditinstituten 58.000,00    

0,00   0,00   
58.000,00    

2. Verbindlichkeiten aus 
Lieferungen

    und Leistungen 1.280.544,19   0,00   0,00   1.280.544,19   

3. Verbindlichkeiten gegenüber 
verbundenen

    Unternehmen 1.100,00   0,00   0,00   1.100,00   

4. Verbindlichkeiten gegenüber

    Kommanditisten 0,00   0,00   527.963,00   527.963,00   

5. Sonstige Verbindlichkeiten 213.977,42   0,00   0,00   213.977,42   

1.553.621,61   0,00   527.963,00   2.081.584,61   

Die Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten sind in voller Höhe durch die Sicherungsübereignung der, bei der Solarpark Delphinus 
GmbH & Co. KG bilanzierten, Photovoltaik-Anlage für die zu finanzierenden Investitionen gesichert.

Bei den Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen handelt es sich im Wesentlichen um die ausstehende 
Kommanditeinlage bei der Barth Photovoltaik GmbH & Co. KG.

4. Bewertungseinheit

Die Gesellschaft hat zur Absicherung gegen Marktzinsänderungsrisiken für die nach Ablauf der Zinsbindung zu prolongierenden KfW-
Darlehen Forward Zinsswaps in Höhe von  TEUR 1.913 mit einer Laufzeit vom 30. Dezember 2022 bis 30. September 2030 
abgeschlossen. 

Der Marktwert der Forward Zinsswaps beträgt zum Stichtag TEUR - 18. Die Ermittlung des Marktwertes der Forward Zinsswaps erfolgt 
auf Basis von Mark to Market Niveau unter Berücksichtigung der Zinskurve am Bilanzstichtag, wobei eine Abzinsung der zukünftigen 
Cashflows erfolgt.

Den Forward Zinsswaps liegt eine kongruente Kreditfinanzierung zu Grunde, so dass eine Bewertungseinheit vorliegt, deren Buchwert 
EUR 0 beträgt. 

5. Vorjahreswerte

Die Gesellschaft wurde am 9. Mai 2012 gegründet. Es liegt daher ein Rumpfgeschäftsjahr vom 9. Mai bis 31. Dezember 2012 vor. 
Vorjahreswerte können daher nicht angegeben werden.

6. Überschuldung

Durch den Jahresfehlbetrag im vorliegenden Rumpfgeschäftsjahr hat sich ein nicht durch Vermögenseinlagen gedeckter Fehlbetrag in 
Höhe von EUR 7.285,22 ergeben. Es liegt somit eine bilanzielle Überschuldung vor. Die Finanzierung erfolgt über ein 
Gesellschafterdarlehen, das in 2012 gewährt wurde und mit einem Rangrücktritt versehen ist, sodass zum Abschlussstichtag kein 
Insolvenzantragsgrund gegeben ist.

III. Ergebnisverwendung

Der Fehlbetrag des Rumpfgeschäftsjahres wurde entsprechend den Regelungen des Gesellschaftsvertrages den Kapitalkonten belastet.

IV. Sonstige Angaben

1. Haftungsverhältnisse

Haftungsverhältnisse nach § 251 bzw. § 268 Abs. 7 HGB bestanden zum Bilanzstichtag im Rahmen einer gesamtschuldnerischen 
Haftung mit der Solarpark Delphinus GmbH & Co. KG aus einem Kreditvertrag in Höhe von insgesamt TEUR 44.656.

Die Wahrscheinlichkeit der Inanspruchnahme aus der Gesamtschuld schätzen wir aufgrund der gegenwärtigen Bonität und des 
bisherigen Zahlungsverhaltens der Begünstigten als gering ein. Erkennbare Anhaltspunkte, die eine andere Beurteilung erforderlich 
machen würden, liegen uns nicht vor. 

2. Geschäftsführung und persönlich haftende Gesellschafterin

Die Geschäftsführung oblag im Rumpfgeschäftsjahr 2012 der jeweils persönlich haftenden Gesellschafterin. Bis zum 19. Dezember 
2012 war dies die RENERCO Solar GmbH (seit 21. März 2013 firmierend als BayWa r.e. Solar Projects GmbH), München. Diese 
wiederum vertreten durch ihre Geschäftsführer Christof Thannbichler, München, und Dr. Benedikt Ortmann, Freiburg im Breisgau.  
Seit dem 19. Dezember 2012 ist die RECAP Komplementär GmbH (seit 14. Februar 2013 firmierend als RCP Komplementär GmbH), 
Frankfurt, die persönlich haftende Gesellschafterin der Gesellschaft. Diese wird wiederum vertreten durch Ihre Geschäftsführer.
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Geschäftsführer der RCP Komplementär GmbH sind:
- Herr Peter Brumm, Dipl. Kaufmann, Königstein im Taunus,
- Herr Manfred Kittelmann, Dipl. Volkswirt, Frankfurt am Main. 

 Die Gesellschaft wird durch zwei Geschäftsführer oder durch einen Geschäftsführer gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten. Die 
Geschäftsführer sind jeweils von den Beschränkungen des § 181 BGB befreit.

3.  Angaben zu den Arbeitnehmern

  Die Gesellschaft beschäftigte im Rumpfgeschäftsjahr 2012 keine Arbeitnehmer/-innen.

4.  Gesellschafterliste

  Das Kapital der Gesellschaft in Höhe von EUR 100,00 wird laut Gesellschaftsvertrag wie folgt gehalten: 

Komplementärin:      EUR

RCP Komplementär GmbH
(gezeichnetes Kapital EUR 25.000,00) 

0,00

Kommanditistin:

RCP Deutscher Solarfonds II GmbH & Co. KG
Frankfurt am Main  

100,00 

100,00

  Das im Handelsregister eingetragene Haftkapital beträgt EUR 100,00.

  Frankfurt am Main, den 7. November 2013

_____________________ 
(gez.) Peter Brumm
(handelnd für die RCP 
Komplementär GmbH) 

_____________________ 
(gez.) Manfred Kittelmann
(handelnd für die RCP
Komplementär GmbH) 

sonstige Berichtsbestandteile

Angaben zur Feststellung: 
Der Jahresabschluss wurde am 16.12.2013 festgestellt.
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